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Hierher kommen Maria und Josef mit 
dem neugeborenen Jesus, um Gott zu 
danken und um Jesus beschneiden zu 
lassen. Simeons Warten hat ein Ende. 
Er nimmt Jesus auf den Arm und spricht 
ein Lobgebet:  

 

„Meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen, das Heil, das du bereitet 
hast vor allen Völkern.“ (Lukas 2,30f.) 

 

Danach segnet Simeon die völlig ver-
wunderten Eltern. Simeon selbst ist zu-
frieden, seine Erwartung wird belohnt, 
seine Hoffnung erfüllt. Jetzt kann er sein 
Leben in Frieden beschließen, ja, diese 
Begegnung mit Jesus, dem Christus, ist 
der Höhepunkt seines Lebens. 

 

Auch wir warten in der Adventszeit auf 
die Begegnung mit Jesus, dem Heil der 
Welt. Von Simeon können wir uns ab-
schauen, wie geduldiges und hoffnungs-
volles Warten gelingt und wie groß dann 
die Freude an Weihnachten sein kann.  
Jesus kommt auch zu uns - darauf lohnt 
es sich zu warten!  

Eine gesegnete Wartezeit wünscht Ihr 
Pfarrer 

Monatsspruch Dezember  

Die Adventszeit ist eine Zeit des Wartens. 
Tag für Tag wird der Adventskalender 
geöffnet, die Tage bis Weihnachten wer-
den gezählt. Jeden Tag wird so die Vor-
freude gesteigert. Das Warten fällt zwar 
nicht unbedingt leichter, aber es gibt ein 
Ziel, wann das Warten endlich ein Ende 
hat.  

 

Maria hat auch gewartet. Eine Schwan-
gerschaft ist ja auch eine Wartezeit. Da-
mals gab es noch keinen errechneten 
Geburtstermin, keinen Ultraschall und das 
Warten Marias auf die Geburt war so ein 
anderes als bei heutigen Schwanger-
schaften. Aber vermutlich wusste auch 
Maria, dass es bald soweit ist. Und so 
wartet sie wohl die letzten Tage vor der 
Geburt gespannt auf das Kind, das da in 
ihr wächst, und wohl auch ängstlich, wie 
sie die Geburt übersteht und wie es da-
nach weitergeht. 

 

Noch ein anderer wartet. Simeon heißt er. 
Gott hat ihm prophezeit, dass er den 
Messias noch vor seinem Tod sehen 
wird. Simeon hätte allen Grund gehabt, 
verbittert und frustriert zu sein, denn beim 
Warten auf den Messias, den Erlöser, ist 
er alt und grau geworden. Aber das Ge-
genteil ist der Fall, denn Simeon wartet 
mit einer ausdauernden Hoffnung und 
inneren Stärke geduldig Tag für Tag am 
Jerusalemer Tempel, denn wo sonst soll-
te der Messias zu finden sein. 
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Wir feiern Gottesdienst im Dezember 2023: 

 

 

03.12.23 1. Advent  (siehe Seite 4)   

10:45 Ober-Eschbach: Treffpunkt-Gottesdienst mit Taufe Pfr. Diefenbach 

11:00 Ober-Erlenbach: Familien-Gottesdienst mit  
Familien-Projektchor  

Pfr. Gerdes 

  Kollekte: Wunsch GD-Team   

10.12.23 2. Advent   

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Prädikant Laupus 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Prädikant Laupus 

  Kollekte: Fim-Frauenrecht ist Menschenrecht   

17.12.23 3. Advent   

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Stiftungsfonds Diadem   

24.12.23 Heiligabend  (siehe Seite 6 u. 7)   

16:00 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

16:00 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Gerdes 

17:30 Ober-Erlenbach: Christvesper Pfr. Gerdes 

18:00 Ober-Eschbach: Christvesper Pfr. Diefenbach 

23:00 Ober-Eschbach: Christnacht Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Brot für die Welt   

25.12.23 1. Weihnachtstag Montag   

10:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Bad Homburger Tafel   

26.12.23 2. Weihnachtstag Dienstag   

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Diakonische Zeiten Ökumenische Sozialstation   

31.12.23 Silvester  (siehe Seite 11)   

17:00 Ober-Eschbach: Jahresschluss-Gottesdienst Pfr. Gerdes 

  Kollekte: Procedi   



4 

 

* * * * * 

 

Treffpunkt- 
Gottesdienst &  
Kindergottesdienst  
& Mittagessen 
 
am 1. Advent, 10.45 Uhr 
Ev. Kirche, Ober-Eschbacher Str. 76 

 

 

„Macht hoch die Tür“ 

Familien- 

Gottesdienst 
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Einladung zum Frauenfrühstück im Advent 

* * * * * 

Adventsfeiern für unsere Seniorinnen und Senioren  
in Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach  

Zu einem Frauenfrühstück im Advent, am 7.  
Dezember, lädt das Frauenfrühstücks-Team der 
evangelischen Kirchengemeinde Ober-Eschbach -
Ober-Erlenbach ganz herzlich in das Gemeinde-
zentrum Ober-Erlenbach ein. 

Mit einem gemütlichen Frühstück, hessischen 
Weihnachtsgeschichten, vorgelesen von Angelika 
Hartmann, und musikalischer Begleitung durch 
Norbert Ohlenschläger beim gemeinsamen Singen, 
wollen wir uns eine ruhige, entspannte Zeit gönnen und uns auf die Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmen. 

Das Frühstück beginnt um 9.30 Uhr. Frauen, die gerne einen Vormittag in  
besinnlicher Atmosphäre und mit einem gemeinsamen Frühstück verbringen  
möchten, sind herzlich eingeladen. 

Für weitere Informationen und Anmeldungen rufen Sie bitte 
Sabine Holzer (Tel. 489179) oder Eva-Maria Pauler (Tel. 9445856) an. 
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Frauenfrühstücks-Team  

„Fürchtet Euch nicht, siehe ich  
verkündige Euch große Freude, denn 
Euch ist heute der Heiland geboren!" - 
Das rufen die Engel den Hirten auf dem 
Feld zu. Fürchtet Euch nicht, das rufen 
sie uns auch noch heute zu. Freuen  
wollen wir uns, weil Gott uns seinen 
Sohn geschickt hat, und Lichter wollen 
wir anzünden gegen die Dunkelheit,  
gegen die Angst, gegen die Einsamkeit. 

Ganz herzlich laden wir unsere  
Seniorinnen und Senioren zu unseren 
Adventsfeiern ein:  
Am Mittwoch, 6. Dezember, um 15 Uhr 
in den Gemeindesaal unserer Kirche  
„Zur Himmelspforte“, Ober-Eschbacher 
Straße 76 und  

am Mittwoch, 13. Dezember, um 15 Uhr 
ins evangelische Gemeindezentrum  
Ober-Erlenbach, im Holzweg 36.  

Bei weihnachtlicher Musik, besinnlichen 
Geschichten, Kaffee und Kuchen wollen 
wir gemeinsam Advent feiern.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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Heiligabend in Ober-Eschbach 
live & online 

An Heiligabend feiern wir 

 um 16.00 Uhr 
den Krippenspiel-Gottesdienst, 

 um 18.00 Uhr 
die Christvesper und 

 um 23.00 Uhr 
die Christmette. 

Alle Gottesdienste werden nach Möglichkeit  
über unsere Website auf Youtube übertragen, 
sodass Sie auch von zu Hause aus an  
unseren Gottesdiensten teilnehmen können. 

Wer kann uns unterstützen und an Heiligabend für den Start der Technik  
sorgen? Bitte melden bei Dietmar.Diefenbach@ekhn.de 

* * * * * 

Advents- und Weihnachtslieder singen mit den Saitenflitzern 

Nach einigen Jahren der Pause ist es nun endlich wieder so weit: Die Saitenflitzer 
laden für Montag, 11.12.2023, um 17.30 Uhr zum Advents- und Weihnachtslieder-
singen in den Gemeindesaal, Ober-Eschbacher Str. 76, ein. 

Wir freuen uns aufs gemeinsame Singen und Musizieren! 

* * * * * 
Minikirche 

Am Samstag, 9. Dezember, laden wir um 16 Uhr zur Minikirche ins Evangelische 
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach ein. 

Der Raum ist schön geschmückt, die Weihnachtskrippe aufgebaut und dazu gibt es 
Musik und eine Geschichte. So feiern wir zusammen mit allen Kindern ab 0 Jahren 
und ihren Familien Minikirche im Advent und stimmen uns gemeinsam auf  
Weihnachten ein. 

Im Anschluss laden wir noch zu einer gemeinsamen Adventsfeier ein. 
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Heiligabend in Ober-Erlenbach 

Wir laden zu zwei Gottesdiensten für alle Generationen auf den Platz vor der  
Erlenbachhalle ein. 

Um 16:00 Uhr ist Krippenspiel-Gottesdienst. 

Um 17:30 Uhr ist Christvesper mit dem Friedenslicht aus Bethlehem. 

Wie die Hirten auf dem Feld sind wir zusammen draußen, hören und spüren die 
Weihnachtsgeschichte, singen und beten zusammen. 

Wir stellen keine Sitzplätze zur Verfügung. Es gibt wenige Bänke auf dem Platz, 
Klappstühle können gerne mitgebracht werden.  

Ab 17 Uhr laden wir zu Glühwein und Punsch als Einstimmung zur Christvesper ein. 

* * * * * 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

ADVENTSSINGEN 

Sonntag, 17.12.2023, 17.00 Uhr 

Wir laden ein, gemeinsam Advents- und Weihnachtslieder zu singen und  
Advents- und Weihnachtslieder zu hören, die unser Kirchenchor und  

unser ukrainischer-Folklore-Chor Bozhedary präsentieren. 

 

Leitung Bianca Müller & Tetiana Ilchenko & Vika Osypets 
Orgel: Jona Rübner 

Evangelische Kirche „Zur Himmelspforte" 
Ober-Eschbacher Straße 76 
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 Adventstreff in Ober-Eschbach 

Herzliche Einladung 

zum 

Adventstreff in Ober-Eschbach 

auf dem Kirchplatz  

am 2.12.2023,  

von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Es wird einen Ökumenischen Stand  

geben, an dem kleine, selbst gestaltete 
Dinge gekauft werden können.  

Solisten: Heidelore Kunz-Schmidt, Fiona 
Weiß, Natalia Beseler u. Matthias Rutt 
Orchester: Collegiu, Musicum Marburg 

Musikalische Leitung: Daniel Sans 

 

* * * * * 

Foto: Ludwig 
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Offenes Wohnzimmer  

Das „Offene Wohnzimmer“ der 
AWO findet in den Räumen der 
AWO, Kirchplatz 3, in der Zeit 
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr statt: 

3. Dezember:  
AWO Weihnachtsfeier  
14:30 Einlass - Beginn 15:00 Uhr 
in der Erlenbach-Halle 

11. Dezember 2023  

15. Januar 2024 
„Neujahrsempfang“  

29. Januar 2024 

Ein Fahrdienst für Gehbehinderte 
ist eingerichtet.  
Bitte bei Bedarf 
unter der  
Telefonnummer 
41480  
anmelden. 

 

Spiele-Nachmittag im Gemeinde-
zentrum Ober-Erlenbach 

Spielen Sie gerne Rummikub oder auch andere 
Gesellschaftsspiele?  

Am 18. Dezember und am 15. Januar 
(an jedem 3. Montag eines Monats)  
treffen sich spielfreudige Senior*innen  
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr im  
evangelischen Gemeindezentrum, Holzweg 36. 

Sie sind herzlich eingeladen. 

Fragen beantwortet gerne  
Sabine Engelfried,  
SFZ Ober-Erlenbach 
Tel.: 0170 3485131 

Bildervortrag NABU Ober-Eschbach 
 

Der NABU Ober-Eschbach lädt alle Interessierten am  
4. Dezember 2023 zu einem Bildervortrag  
„Rund um den Ararat“ ein.  

Peter Wächtershäuser nimmt uns mit auf einen naturkundlichen Streifzug durch Ost-
Anatolien, Georgien und Armenien. 

Der Vortrag findet um 20 Uhr im Vereinsheim Gonzenheim, Gunzosaal 1. Stock,  
Am Kitzenhof 4 statt, der Eintritt ist frei und ab 19:30 Uhr möglich.  
Getränke werden gegen einen kleinen Kostenbeitrag zu Gunsten des Naturschutzes 
während der Veranstaltung angeboten. 

Weitere Informationen und Kontaktdaten unter www.nabu-obereschbach.de 
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Herbstferien mit ukrainischer Folklore-Gruppe Bozhedary 

Während der Herbstferien bereitete sich 
die Folklore-Gruppe Bozhedary auf ihr 
zweites Solokonzert „Rad des Lebens", 
das dem Lebenszyklus der Ukrainer ge-
widmet ist, in Frankfurt am Main vor, das 
am 28. Oktober im Haus am Dom statt-
fand. 

Dank der Arbeit eines großen Teams 
konnten sieben Jugendliche und ihre 
Lehrer aus der Ukraine anreisen. Trotz 
ständiger Luftalarme und Stromausfälle 
üben die Kinder weiterhin in Kyjiw. Für 
sie war dies eine wahre Auszeit vom 
Krieg. 

Die Mitglieder der Gruppe hatten ein 
reichhaltiges Programm für die Gäste 
vorbereitet. 

Spaziergänge in der Stadt Bad Homburg 
- eine interessante Führung durch das 
Horex-Museum, in dem die Geschichte 

der Stadt und zahlreiche Kunstwerke auf-
bewahrt werden.  

Dank der Gastfreundschaft von Pfarrer 
Hannemann besuchten die Kinder und 
ihre Lehrer die Erlöserkirche und sangen 
zusammen. Alle spürten die starke  

Energie des Treffens. 

Aktive Ferien bedeuten auch viel Freude - 
die Kinder besuchten gemeinsam das 
Schwimmbad und unternahmen Wander-
ungen in der Umgebung der Stadt. 

Während der Woche gab es viele gemein-
same Gesangs- und Musikproben sowie 
interessante Workshops. Die Kinder  
nähten zusammen mit den Großmüttern 
der Gruppenmitglieder Accessoires wie 
geflochtene Gürtel und verzierte Taschen 
für ihre nationale Tracht, so wurden für die 
Konzerte Kostüme hergestellt. 
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Nach einer gemeinsamen erlebnisrei-
chen Woche trat die Gruppe mit einer 
großartigen Vorstellung auf der Bühne 
in Frankfurt auf. Das Publikum begrüßte 
sie mit endlosem Applaus und dankte 
für die unglaubliche Gesangsdarbietung 
des Folklore-Programms.  

Die spendenbasierte Chorleitung ist seit 
Oktober in ein zweites Jahr gegangen 
und wir suchen wieder viele Unterstützer 
für diese wertvolle Chorarbeit. 

 

Stichwort: Ukrainischer Chor 
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* * * * * 

Am Sonntag, 14. Januar,  
um 17.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche  
„Zur Himmelspforte.“  
Unser Thema wird sein: 
Josef, der Ehemann von Maria,  
der Mutter Jesu. 

Wir wollen uns dem Thema mit Musik  
und Worten annähern und mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. 
Mit Tee und Gebäck lassen wir Sie  
gestärkt in den Abend gehen. 
W. Laupus, G. Glott-Bürger,  
E. Feucht und K. Menger 

Wir feiern Gottesdienst im Januar 2024: 

01.01.24 Neujahr Montag   

17:00 Ober-Erlenbach: Gottesdienst zum Jahresanfang  
(s. S. 13) 

Pfr. Gerdes 

  Kollekte: Stiftung Zur Himmelspforte   

07.01.24 1. Sonntag nach Epiphanias   

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Dr. Jacob 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Dr. Jacob 

  Kollekte: Besondere Gesamtkirchliche Aufgaben (EKD)   

14.01.24 2. Sonntag nach Epiphanias   

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Back to life   

21.01.24 3. Sonntag nach Epiphanias   

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Schrick 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Schrick 

  Kollekte: Meere ohne Plastik/ Nabu   

28.01.24 letzter Sonntag nach Epiphanias   

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Prädikant Dr. Jacob 

10:45 Ober-Eschbach: Treffpunkt-Gottesdienst (s. S. 13) Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: Frankfurter Bibelgesellschaft   

Herzliche Einladung  
zur Ökumenischen Andacht mit allen Sinnen 
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Treffpunkt-Gottesdienst  

Am 28. Januar um 10.45 Uhr laden wir in 
Ober-Eschbach zu einem  

 Treffpunkt-Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst 

 mit anschließendem einfachem  
Mittagessen als Treffpunkt- 
Gemeinde ein. 

Thema? - 
Themenvorschläge erwünscht 

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher 
im Team vorbereiteter Gottesdienst, der 
Denkanstöße geben und zum Weiterden-
ken einladen möchte.  

Das Thema ist noch offen - über  
Vorschläge freut sich das Treffpunkt-
Gottesdienst-Team.  
Wenn Sie mitwirken möchten, melden Sie 
sich bitte bei Pfarrer Diefenbach 
(Dietmar.Diefenbach@ekhn.de) 

* * * * * 
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Kinderkirche  
„Ein bunter Ferientag" 
Mitten in den Ferien laden wir zu einem bunten  
Kinderkirchen-Tag ein. Am Freitag, 5. Januar,  
9 Uhr verwandelt sich das Gemeindezentrum 
Ober-Erlenbach in eine kreative Abenteuerwerk-
statt. Wir haben verschiedene Spiel- und Bastel-
angebote für Grundschulkinder vorbereitet und 
freuen uns auf einen fröhlichen Ferientag.  

 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen schauen wir noch 
einen Film, und um 15 Uhr ist der Tag dann wieder vorbei. 
Alle Eltern können gerne schon ab 14 Uhr kommen und mit 
einem Kaffee etwas Zeit zusammen verbringen. 

Die Plätze sind begrenzt und wir benötigen eine  
Anmeldung (QR-Code scannen oder www.t1p.de/
kinderkirche2024). 

Jahreslosung 2024 

* * * * * 
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Sternsingeraktion 2024 

Im kommenden Jahr steht die  
Sternsingeraktion unter dem Motto: 

„Gemeinsam für unsere Erde -  
in Amazonien und weltweit!“ 

Im Vordergrund stehen unsere Erde und 
die Kinder und Jugendlichen in Amazoni-
en, die sich einsetzen, diese Erde zu er-
halten und ein Leben miteinander und mit 
der Natur zu führen. 

Die gesammelten Gelder der Sternsinger-
aktion kommen Projekten in Amazonien 
und weltweit zu gute. Bei der Aktion 2023 
wurden mehr als 45 Millionen Euro in 
Deutschland gesammelt. 

Es ist damit die größte Aktion von  
Kindern für Kinder. 

In Ober-Erlenbach werden die Stern-
singer von Mittwoch, 3. Januar, bis 
Samstag, 6. Januar 2024, unterwegs 
sein und mit dem Segensspruch:    
Christus segne dieses Haus 
20 *C + M + B *24 ein Zeichen setzen. 

Der Zeitplan, wann welche Straße in  
Ober-Erlenbach besucht wird, hängt ab 
Ende Dezember 2023 in der Martins-
kirche aus. 

Wir wollen versuchen, alle Wohnungen 
und Häuser zu besuchen. Dies geht  
natürlich nur, wenn sich ausreichend  
Kinder melden, die an der Aktion teil-
nehmen wollen. 

Wer beim Sternsingen mitmachen möchte 
(Kinder, Jugendliche und Erwachsene als 
Begleitpersonen), melde sich bitte ab 
sofort entweder im katholischen Pfarrbüro  
Tel.: 4 16 19 oder bei Christiane 
Baumann Tel.: 45 03 03. 

Probe und Verteilung der Einsatzpläne 
ist am Freitag, 29. Dezember 2023,  
11.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Martin. 

  Christiane Baumann 
 

Sternsinger gesucht! 

Liebe Kinder, liebe Eltern (als Begleit-
personen), Lust zum Mitmachen? 

Im Januar möchten wir wieder Stern-
singer aussenden. Wer gerne dabei sein 
möchte, kann sich im katholischen  
Pfarrbüro Ober-Eschbach (Tel. 489951)  
oder per E-Mail:  
pfarrbuerostelisabethhg@gmail melden. 
Der genaue Ablauf und Termin werden 
noch bekannt gegeben. 

Ansprechpartnerin:  
Karin Menger, Pfarrbüro Ober-Eschbach  
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Ausflug in die Kindheit  

Es wird richtig herbstlich und unsere  
Unternehmungen mit den ukrainischen 
Flüchtlingen finden ab jetzt lieber drinnen 
statt.  

Am 25. Oktober haben wir das Heimat-
museum in Seulberg besucht. Da wir alle 
schon ein bisschen älter sind, hat es uns 
besonders viel Spaß gemacht, die histori-
schen Werkstätten und Geräte zu ent-
decken.  

Vieles kennen wir noch aus eigener Er-
fahrung, z.B. die Schiefertafel in der 
Schule, oder es erinnert uns an die Er-
zählungen unserer Eltern und Großeltern. 
Wir haben mit solchem Spielzeug gespielt 
und mit solchen Nähmaschinen genäht.  

Interessant waren auch die Themen-
räume, die liebevoll zusammengestellt 
und gut bestückt waren, z. B. Schuster-
werkstatt, Schneiderei und Töpferei.  

Wir sind sehr freundlich in Empfang ge-
nommen, geleitet und informiert worden. 
Zum Abschluss gab es noch Kaffee und 
Kuchen, um den gelungenen Vormittag 
abzurunden.  

Ich persönlich war begeistert und kann 
einen Besuch sehr empfehlen. Für Kinder 
gibt es spezielle Aktionsangebote und 
Führungen, also etwas für die ganze 
Familie!  

  Bianca Wiegmink 

Willkommenstreff-Ausflug - AK Flüchtlingshilfe 
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Aktuelles vom AK Flüchtlingshilfe  

Liebe Gemeindemitglieder, 

8 Jahre ist es nun her, seit engagierte 
Mitbürger*innen den AK Flüchtlingshilfe 
ins Leben riefen – 8 Jahre, in denen wir 
zusammen sehr viel bewegen, aber auch 
lernen und erfahren durften und die für 
alle sehr bereichernd waren. 

Nach den Herausforderungen von 
2015/16 und dem Ausbruch des Ukraine-
Kriegs 2022 ist es im AK mittlerweile wie-
der recht ruhig geworden. Einige Eindrü-
cke von unseren momentanen Willkom-
menstreff-Angeboten können Sie auch in 
diesem Gemeindebrief finden. Außerdem 
unterstützen wir noch einzelne Geflüchte-
te aus verschiedenen Ländern beim 
Deutschlernen, bei Bewerbungen und 
Ausbildung sowie in Alltagsdingen. 

Die Ruhe, die wir im AK momentan erle-
ben, kann natürlich nicht darüber hinweg-
täuschen, dass es weltweit im Leben 
vieler Menschen alles andere als ruhig 
ist. Da gibt es einerseits Naturkatastro-
phen, teilweise durch Umweltzerstörung 
und Klimawandel verursacht bzw. ver-
stärkt, und andererseits kriegerische Aus-
einandersetzungen, die Spiralen von 
Angst, Hass und erneuter Gewalt befeu-
ern. Dies alles verbreitet unvorstellbares 
Leid und führt u.a. dazu, dass Menschen 
ihre Heimat verlassen müssen und nicht 
zuletzt auch bei uns Schutz suchen. 

Angesichts all dieser Probleme, die in 
ihrer Menge und Komplexität fast er-
drückend sind, kann es hilfreich sein, 
einige Dinge im Blick zu behalten: 

- Wir müssen auch angesichts des 
Leids gut für uns selber sorgen!  

Nur wer selber stabil ist und Freude über 
die Wunder des Lebens empfinden kann, 
kann auch anderen helfen, wieder Stabili-
tät und Freude im Leben zu finden. 

- Wir müssen uns der eigentlichen 
Ursachen von Naturkatastrophen und 
Kriegen noch bewusster werden und 
in unserem eigenen Umfeld entspre-
chend handeln, um zur Problemlösung 
beizutragen! 

Naturkatastrophen gehören wie Krankhei-
ten leider zum Leben dazu. Naturkata-
strophen, die durch Umweltzerstörung 
und Klimawandel hervorgerufen oder ins 
Extreme verstärkt werden, gehen aber 
letztlich auf unser wirtschaftliches Han-
deln und unseren Konsum zurück. Hier 
ist jede*r von uns in der Verantwortung, 
sich privat wie beruflich den wissen-
schaftlichen Erkenntnissen zu stellen und 
möglichst wirkungsvolle Konsequenzen 
zu ziehen, denn alles, was wir tun oder 
lassen, hat eine Auswirkung – in die eine 
oder in die andere Richtung.  

Wir sind ein Teil des Ökosystems Erde 
– nur wenn es der Erde gut geht, kann 
es auch uns gut gehen. 

Kriegerische Auseinandersetzungen sind 
dagegen nicht naturgegeben, sondern 
immer von Menschen verursacht. Dabei 
ist eigentlich nicht der jeweils andere 
Mensch der Feind – jeder Mensch wird 
als unschuldiges Baby geboren - sondern 
dessen ideologische Verblendung, Gier 
und Machtstreben sowie Wut, Angst und 
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Andererseits ist es enorm wichtig, dass 
wir unsere Wohlfühlblasen verlassen, uns 
umfassend informieren, offen miteinander 
austauschen und überall dort GEMEIN-
SAM anpacken und auch klar Position 
beziehen, wo es nötig ist. Dabei sollte es 
unser Ziel sein, die Unversehrtheit von 
Menschen und von unserer Mutter Erde 
bestmöglich zu schützen. 

Ein einzelner Wassertropfen verduns-
tet rasch. Nur viele Wassertropfen zu-
sammen können einen lebensspen-
denden Fluss entstehen lassen. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine 
gute Zeit - Zeit zum Innehalten und Nach-
spüren, Zeit um sich auf die wirklich wich-
tigen Dinge zu fokussieren, Zeit für ein 
verständnisvolles und unterstützendes 
Miteinander. 

Herzliche Grüße, 
   Andrea Christ 

 

 

Kontakt: und Infos: 

 AK Flüchtlingshilfe Ober-Eschbach 

Tel. 01578 – 444 38 16  
E-Mail: ak-fluechtlingshilfe-ober-
eschbach@web.de 

 

  

 

 

Hass und oftmals auch die blanke exis-
tentielle Not.  

Doch wie kann man dem hier vor Ort  
entgegenwirken? 

Einerseits, indem wir immer wieder in 
Ruhe zu uns selbst zurückkehren und 
alles, was wir tun, mit voller Aufmerksam-
keit, Konzentration und Mitgefühl tun. Das 
stärkt unsere innere Klarheit und die Fä-
higkeit, einander in zwischenmenschli-
chen Begegnungen immer tiefer und wer-
tungsfreier zuzuhören und auch mehr 
davon wahrzunehmen, was nicht ausge-
sprochen wird. Daraus erwächst fast 
zwangsläufig ein immer besseres und 
heilsames Verstehen von uns selbst und 
von unseren Mitmenschen. Das hilft uns, 
ein faireres und friedlicheres Miteinander 
aufzubauen.  

Nur wenn es in uns Mitgefühl, Heilung 
und Frieden gibt, kann auch um uns 
herum Mitgefühl, Heilung und Frieden 
entstehen. 
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Kasualien 

Wir besuchen Sie gerne, ... 

wenn Sie es wünschen. Ganz gleich, ob zum Geburtstag, Hochzeitstag oder  
einfach zu einem Gespräch, wir Pfarrer besuchen Sie gerne.  

Bitte melden Sie sich bei uns oder im Gemeindebüro.  

Ihre Pfarrer Dietmar Diefenbach & Pfarrer Christoph Gerdes 

Neues vom Kirchenvorstand 

Liebe Gemeindebriefleser:innen, 

folgendes ist aus dem Kirchenvorstand  
zu berichten: 

Wir freuen uns darüber, dass Michael 
Baumann die Wahl zum Kirchenvor-
standsvorsitzenden erneut angenommen 
hat, sowie Pfarrer Dietmar Diefenbach die 
Wahl zum Stellvertreter. 

Ebenfalls freuen wir uns darüber, dass 
Frau Christina Müller aus Ober-Erlenbach 
sich bereit erklärt hat, die Nachfolge von 
Herrn Erwin Fritzel im Stiftungsrat der 
Stiftung „Zur Himmelspforte“ anzutreten. 

Mit der traditionellen Mitarbeiter:innen-
Feier am 31. Oktober hat der Kirchenvor-
stand sich bei allen Ehrenamtlichen  
bedankt für ihre treue und zuverlässige 
Mitarbeit im Jahr 2023. Der KV hofft auf  

 

 
 
weiterhin gute Zusammenarbeit im neuen 
Jahr! 

In den Herbstferien waren Gemeindehaus 
und Gemeindesaal gut gefüllt, denn es 
waren einige Schülerinnen unserer  
ukrainischen Chorleiterin Tatyana  
Ilchenko mit drei Betreuerinnen aus Kiew 
zu Besuch. In dieser Woche wurde den 
jungen Menschen die Möglichkeit ge-
boten, sich ein wenig von den Kriegs-
strapazen in ihrer Heimat zu erholen und, 
zusammen mit den hier lebenden  
ukrainischen Chormitgliedern, eine Chor-
veranstaltung vorzubereiten, mit einem 
Konzert im Haus am Dom in Frankfurt am 
Main als Abschluss. 
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Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren im Dezember: 
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Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren im Januar: 
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Anschriften und Termine in unserer Gemeinde:   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach 

Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30   

Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   

E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de 

Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 

Sprechzeiten nach Vereinbarung                                      E-Mail: dietmar.diefenbach@ekhn.de  

Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 

                                                                                           E-Mail: christoph.gerdes@ekhn.de  

Gemeindepädagogin  Steffi Schild         06081/9857416 E-Mail: stephanie.schild@ekhn.de 

Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  

 Hausmeister: Walter Fink 0179 5140748 

Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 

 Hausmeisterin: E. Alma-Kubandt 139 70 70 

Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  

Evangelisches Jugendwerk Bad Homburg                        E-Mail:  www.ejw-badhomburg.de   

Ökumenische Diakoniestation Bad Homburg - Ambulante Pflege 30 88 02 

Beratungsstelle Diakonisches Werk 30 88 03 

Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 

Krankenhauspfarrerin   Margit Bonnet   14 34 78 

AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 3, Ober-Eschbach info@awo-bad-homburg.de 41480 

 I M P R E S S U M  
Redaktionsschluss für den Februar-Gemeindebrief: 05.01.24 
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 
Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  
Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg,   Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 
Redaktion:  Dr. M. Baumann, A. Demandt, M. und S. Reinmuth, S. Winter    
Auflage: 2.000      Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß Oesingen 
Internet: www.zur-himmelspforte.de - www.facebook.com/zurhimmelspforte 

Evang. Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach Ober-Erlenbach 
Spendenkonto Frankfurter Voba 
IBAN:  
DE37 5019 0000 6000 8146 42 
BIC:  FFVBDEFFXXX 

 

Stiftung Zur Himmelspforte 
Frankfurter Volksbank  
IBAN:  
DE81 5019 0000 6000 8147 23 
BIC:  FFVBDEFFXXX 

mailto:awoobereschbach@arcor.de
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    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis  
(siehe Seite 5) 

Mittwoch, 6.12. u. 
3.1. 

15:00 Fr. Löchel  
Tel. 0171 692 29 94  

AK Flüchtlingshilfe   Andrea Christ 
Tel. 01578 444 38 16 

Internationales  
Frauenzimmer 

2. und 4. 
Dienstag im Monat 

9:30 - 
11:30 

Brigitte Laupus  
Tel. 44510  

Kindergottesdienstteam nach Absprache   D. Diefenbach  
Tel. 457019 

Churchrock  
Kirchenband 

nach Absprache  D. Diefenbach  
Tel. 457019 

„Saitenflitzer“ - 
Das Streichorchester 

montags 17:15 -
18:00 

Andrea Christ   
Tel. 687778 

MusicKids 
 

donnerstags 17:00 Bianca Müller  
Tel. 0175 738 88 87 

Kirchenchor 
(siehe Seite 4) 

donnerstags 19:30 Bianca Müller  
Tel. 0175 738 88 87 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Ukrainischer  
Kinder - Volksliederchor  

mittwochs, 16:15 u. 17:15 
freitags 16:15, samstags 14:00 

Tetiana Ilchenko  
Tel. 0151 701 067 22  

Wollmäuse-Treff -  
Mit Wolle arbeiten 

mittwochs 19:00 B. Usinger-Hahne  
Tel. 01577 1882960 

EJW - „Wir sind Helden“ donnerstags 16:30 James Karanja  
Tel. 494749 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Seniorenkreis  jeden 2. Mittwoch 
 

15:00 Karin Olkiewicz  
Tel. 451656 

Minikirchenkreis nach Absprache   Ditta Bartesch   
Tel. 489148 

Frauenfrühstück 
(siehe Seite 5) 

Donnerstag, 7.12. 9:30 E. Pauler  
Tel. 9445856 
S. Holzer  Tel. 489179 
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In den Weihnachtstagen gibt es in  
Ober-Eschbach einen geheimnisvollen 
Raum zu entdecken. Eine digitale  
Schnitzeljagd für alle Escape-Game- 
Liebhaber und Rätselfreunde jeden  
Alters.  

Alles was ihr braucht ist euer  
Smartphone, die kostenlose App 
„Actionbound“ und etwa eine Stunde Zeit.  

Also: Schnappt euch eure Familie oder  
ein paar Freunde und los geht´s!  

Mit diesem QR-Code geht es ab dem  
25. Dezember los. Dort findet ihr dann 
auch den Startpunkt und alle weiteren  
Hinweise.  


